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 WETTERLAGE  
Das Mittelmeertief verlagert sich über die Adria und weiter über den Balkan,  die Alpen bleiben in einer kühlen 
nord- bis nordöstlichen Höhenströmung. Von Westen her nimmt der Hochdruckeinfluss zu. 
 
 

 WETTERAUSSICHTEN FÜR  SONNTAG 
Entlang der Nordalpen liegen dichte Wolken an, vom Wilden Kaiser ostwärts sind noch leichte Schauer dabei. Im 
Süden beginnt der Tag wolkenlos, bis zum frühen Nachmittag lichten sich die Wolken auch entlang der 
Alpennordseite. Dann herrscht verbreitet gute Sicht, im Süden ist es noch nordföhnig. Vom Dachstein ostwärts 
können dichtere Restwolken liegen bleiben.  
Temperatur:  in 2000m -6 bis +2 Grad, in 3000m -8 bis -4 Grad 
Nullgradgrenze: 1200 bis 1800m im Norden, 1600 bis 2300m Süden 
Wind in hochalpinen freien Lagen: N bis NE, 25 bis 40 km/h   
Neuschneesituation: im Norden verbreitet bis 5 cm, stellenweise bis 10 cm. 
 

 WEITERE AUSSICHTEN FÜR MONTAG UND Dienstag 
Ein paar dünne, hohe Wolkenfelder können die Ausstrahlung nicht dämpfen, der Tag beginnt kalt und sehr 
freundlich mit guter Sicht. Quellungen entstehen am Nachmittag vor allem entlang des Alpensüdrandes, Schauer 
sind selten. Am Abend Aufzug dichterer hoher Wolken. Die hohen Wolken werden am Dienstag Vormittag von 
Westen her rasch dichter, das Licht ist diffus. Bis zum Abend setzen westlich der Tauern Niederschläge ein. 
 
 WEITERER TREND 
Am Mittwoch breiten sich die Niederschläge auf den gesamten Alpenraum aus, teils kann es recht kräftig regnen und bis etwa 
1500m im Norden und 1800m im Süden schneien. In der Folge mit anhaltender Westströmung sehr wechselhaft, immer wieder 
Regen, dazwischen längere sonnige Phasen und relativ kühl. 
Zuverlässigkeit der Prognose (hoch >80%, mittel 60-80%, tief <60%): hoch 
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